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Vorwort und Hinweise

Die Befreiung aus der Sklaverei in Ägypten ist eine der wichtigsten Erinnerungen des Judentums und 
an die Person Mose gebunden. Moses Weg mit Kindern im Religionsunterricht nachzugehen, lohnt sich 
deshalb, weil wir in der Mosegeschichte viele menschliche Erfahrungen und Gefühle wie Mut, Hoffnung, 
Vertrauen, Angst und Mitgefühl finden, die den Schülerinnen und Schülern auch heute bekannt sind.  
Sie bieten somit die Möglichkeit für die Kinder, eine andere Perspektive einzunehmen, in verschiedene 
Rollen zu schlüpfen und die Gefühle anderer Personen auszudrücken.
Wie ergeht es den Israeliten in Ägypten? Warum setzt Moses Mutter das Baby aus? Mose hat einen 
 Aufseher erschlagen – soll er fliehen oder bleiben? Was erlebt Mose am Dornbusch? Warum zweifelt 
er? Mit diesen und weiteren spannenden Fragen setzen sich die Kinder in diesem Themenheft aus
einander. Sie denken über Gott bzw. die eigenen Gottesvorstellungen nach und lesen ein Interview mit 
einem Israeliten im alten Ägypten. Die Schülerinnen und Schüler befassen sich mit Moses Aufwachsen 
im Palast sowie seiner Zerrissenheit und lernen das Pessachfest kennen. Sie setzen sich mit den zehn 
Plagen und den Zehn Geboten auseinander. Sie begleiten die Israeliten durch die Wüste und nehmen 
Gottes Aussage „Ich bin der ‚Ichbinda‘“ unter die Lupe. Mithilfe von Standbildern setzen sich die Kinder 
mit Gefühlen auseinander, sie lösen Rätsel, lesen Texte, basteln und vieles mehr.

Sowohl durch fächerübergreifende Angebote und interessante Sachinhalte als auch durch verschiedene 
Aufgabenformate werden unterschiedliche Zugänge zum Thema ermöglicht und die Neugierde und das 
Interesse an diesen wichtigen Inhalten geweckt.

Hinweise zum Aufbau und Einsatz dieses Themenheftes
Das Heft bietet Materialien für die 2. bis 4. Klasse zum Thema „Mose“. Sie können jedes Arbeitsblatt 
einzeln oder als Station / Werkstatt in Ihrer Klasse einsetzen.

Anspruchsvollere Aufgaben, die zur Differenzierung genutzt werden können, sind mit einem 
Stern markiert.

Besondere Schwerpunkte des Themenheftes sind wie folgt gekennzeichnet:

Projekt: 
Hier werden die Kinder 
selbst aktiv.

Spiel: 
Hier erwartet die 
Grundschulkinder  
ein Spiel.

Rätsel: 
Die Kinder erwerben 
Wissen, indem sie Rätsel 
lösen.

Interview: 
Hier wird Wissen durch  
ein (fiktives, lustiges) 
Interview vermittelt.

Rollenspiel: 
Die Kinder versetzen  
sich in die Lage von 
jemandem, spielen 
eine Rolle, machen ein 
Standbild ...

Kreativwerkstatt: 
Hier wird gebastelt, 
musiziert, gemalt ...

Hinweis zum Medienkompetenzrahmen
Dieses Heft enthält Aufgabenstellungen, die die Kinder dazu auffordern, verschiedene 
digitale Medien zu nutzen oder sich mit entsprechenden Inhalten auseinanderzusetzen. 
Dazu gehören auch Aufgaben, die auf die Recherche und/oder Verwendung von Bildern / Grafiken /
Screenshots aus dem Internet abzielen. Wir empfehlen, an geeigneter Stelle das Thema Urheberrecht 
mit den Kindern zu thematisieren und wie in Ihrer Schule damit umgegangen wird. Die Aufgaben dieses 
Heftes zielen auf einen Kompetenzerwerb in der Mediennutzung ab und thematisieren daher das Ur
heberrecht nicht gesondert.


